
Sonnwendfeier 2026 in Oensingen: Ein Fest der 
Erneuerung und Gemeinschaft 

Am 21. März 2026 erstrahlt der Himmel über Oensingen in einem 
ganz besonderen Licht, denn die traditionelle Sonnwendfeier wird neu 
lanciert und verspricht ein unvergessliches Erlebnis für alle 
Teilnehmenden. In diesem Jahr steht die Feier unter dem Zeichen der 
Erneuerung, nicht nur in Bezug auf den Anlass selbst, sondern auch 
in der Organisation und der erweiterten Zusammenarbeit mit den 
umliegenden Gemeinden. Die beiden Trägervereine, der 
Vogelherdclub Oensingen (VCO) und der Ravellen-Club Oensingen 
(RCO), zeigen ein ca. 60-minütiges, spektakuläres Feuerwerk mit 
über 100 Höhenfeuern. Die Regel besagt, dass jeder Verein fünf 
Feuerwerkbilder zeigen kann. Dabei werden sich die Vereine nach 
jedem Bild abwechseln. 

Unter der neuen Leitung des engagierten Präsidenten Thomas Bader 
hat sich das Organisationskomitee der Sonnwendfeier 2026 das Ziel 
gesetzt, den langjährigen Anlass mit frischen Ideen und neuen 
Impulsen zu beleben. Neben Oensingen, die als Hauptgemeinde 
fungiert, sind auch die beiden benachbarten Gemeinden Kestenholz 
und Niederbipp aktiv in die Planung und Durchführung des Festes 
eingebunden. Diese regionale Zusammenarbeit verstärkt das Gefühl 
der Gemeinschaft und wird dazu beitragen, die Sonnwendfeier noch 
vielfältiger und attraktiver zu gestalten. 

Der Startschuss für die Vorbereitungen ist bereits gefallen, und das 
Team arbeitet mit Hochdruck daran, ein abwechslungsreiches und 
spannendes Programm auf die Beine zu stellen. Damit die 
Sonnwendfeier 2026 ein voller Erfolg wird, ist das 
Organisationskomitee auch auf die Unterstützung der regionalen 
Wirtschaft und engagierter Partner angewiesen. Die Sponsorensuche 
ist bereits in vollem Gange, und viele Unternehmen haben ihre 
Bereitschaft signalisiert, dieses traditionsreiche Fest zu fördern. 

Die Sonnwendfeier markiert traditionell den Wechsel der Jahreszeiten 
und den Beginn des Frühlings. Sie steht symbolisch für Erneuerung, 
Hoffnung und das Erwachen der Natur. Am 21. März 2026 möchten 




